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Corona-Krise: Bildungseinrichtungen im ländlichen Raum benötigen Unterstützung 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete des Niedersächsischen Landtages,  

 

der Zugang zu Bildungsangeboten ist elementare Voraussetzung für die persönliche 

und berufliche Entwicklung und die gesellschaftliche Teilhabe. Dies gilt für jeden 

Menschen – unabhängig davon, ob in der Stadt oder auf dem Land lebend. Dabei ist 

die Schaffung und Aufrechterhaltung einer Bildungsinfrastruktur im ländlichen Raum mit 

besonderen Herausforderungen verbunden und gerade deshalb eine zentrale 

Aufgabe der Daseinsvorsorge.  

 

Gerade vor diesem Hintergrund bereitet dem Niedersächsischen LandFrauenverband 

Weser-Ems e. V. die momentane Situation der Heimvolkhochschulen in Niedersachsen 

große Sorgen. Aufgrund der allgemeinen Schließungsverfügung am 16.03.2020 wegen 

der Corona-Pandemie müssen diese einen Komplettausfall von Einnahmen verkraften. 

Trotz Gegenmaßnahmen wie Kurzarbeit, Einsparungen und Aussetzen geplanter 

Investitionen sowie einer Finanzhilfe des Landes nach dem Niedersächsischen 

Erwachsenenbildungsgesetzes droht den 23 Einrichtungen die Insolvenz.    

 

Die Heimvolkschulen sind nicht nur für die LandFrauen eine wichtige Bildungsinstitution, 

um sich dort intensiv mit aktuellen gesellschaftlichen Themen auseinanderzusetzen und 

sich im Bereich Ehrenamt fortzubilden. Anspruchsgruppen aus vielen anderen Bereichen 

(z. B. Lehrerfortbildung, Kultur, Kirche, Landwirtschaft) sind auf die Angebote der 

Heimvolkshochschulen angewiesen. Ohne sie wird die Bildungsinfrastruktur im 

ländlichen Raum erheblich geschwächt.  

 

Deshalb appellieren wir an Sie, die Abgeordneten des Niedersächsischen Landestages, 

eine Insolvenz der Heimvolkshochschulen zu verhindern und sich für deren Erhalt 

einzusetzen. Dabei geht es auch um die Sicherung von Arbeitsplätzen im ländlichen 

Raum.  

 

Dieser Appell gilt in gleicherweise für die Einrichtungen der Ländlichen Erwachsenen-

bildung in Niedersachsen (LEB), die coronabedingt ebenfalls einen Komplettausfall von 

Einnahmen zu verkraften haben.   

 

Wir hoffen für Ihre Unterstützung! 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Ina Janhsen (Präsidentin) 


